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SEITE  


Medienmitteilung

IDEE-SUISSE( wählt Kindercity-Initiantin Sandrine Gostanian zur „Innovativen Unternehmerin 2002“ 

Zürich, 25. September 2002. - Die 32-jährige St. Gallerin Sandrine Gostanian-Nadler, Initiantin und Promotorin der ersten Kindercity der Schweiz, wurde am Mittwoch im Schweizerischen Landesmuseum Zürich von IDEE-SUISSE( mit der Auszeichnung „Innovative Unternehmerin 2002“ geehrt. 

IDEE-SUISSE(, die Schweizerische Gesellschaft für Ideen- und Innovationsmanagement, zeichnet jedes Jahr besonders kreative und innovative Unternehmerpersönlichkeiten aus. Erstmals wurde der Preis nun einer Frau verliehen: der Schweizerin Sandrine Gostanian-Nadler. Gostanian ist Initiantin der ersten Kindercity der Schweiz, einem Lern- und Vergnügungspark, in welchem sich Kinder im Alter von drei bis zwölf Jahren auf spielerische und unterhaltsame Weise mit wissenschaftlichen Phänomenen auseinandersetzen. Während sich solche Bildungsparks in anderen Ländern bereits seit vielen Jahren grösster Beliebtheit erfreuen, fehlte bisher in der Schweiz ein solches „Edutainment Center“. Wie anlässlich der Preisverleihung im Landesmusseum zu erfahren war, soll die erste Kindercity der Schweiz im Frühjahr 2004 in Volketswil bei Zürich eröffnet werden. Der Entscheid für den Standort Volketswil fiel auf Grund eines sorgfältigen Evaluationsverfahrens. 

Beitrag zur Stärkung der Wirtschaft und des Bildungssystems

Sandrine Gostanian ist es gelungen ist, trotz schwieriger Wirtschaftslage Investoren und Sponsoren  zu finden und so ihr Projekt zur Realisierungsreife zu bringen. Für IDEE-SUISSE( - Präsident Olaf J. Böhme zählt Sandrine Gostanian deshalb zu den Unternehmerpersönlichkeiten, die „mit Pioniergeist, innovativem Herzblut, Engagement und Durchsetzungswillen sowie Mut zum Risiko nachhaltig zur Stärkung der Wirtschaft und vor allem des Bildungssystems in der Schweiz beitragen“.


Andres Furger, Direktor des Schweizerischen Landesmuseums, unterstrich in seiner Laudatio die Bedeutung der Kindercity als „Edutainment Center“. Dieses bilde eine ideale Ergänzung zu traditionellen Bildungsstätten wie etwa  das Schweizerischen Landesmuseum. Die Erkenntnis, wonach Kinder im Alter zwischen drei und zwölf Jahren besonders aufnahme- und lernfähig sind, werde hier auf beispielhafte Weise umgesetzt. Die Preisträgerin Sandrine Gostanian sei für ihn ein leuchtendes Beispiel dafür, dass es bei der jungen Generation der Schweizerinnen und Schweizer nicht an innovativen Kräften fehle, die in der Lage seien, ein Vorhaben auch gegen grosse Widerstände durchzusetzen, erklärte Furger.

Weitere Auskünfte zur Kindercity:

Kindercity AG

Sandrine Gostanian

Tel. 01-845 19 11

gostanian@kindercity.ch
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